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Beantragung eines Abschlags für die nachträgliche Kosten der I. Ausbaustufe für den 
Hort des Albert-Schweitzer Kindergartens 

Sehr geehrte Frau ~atterm'ann, 

aktuell belaufen sich die nachträgliche Mehrkosten durch die brandschutztechnischen 

Maßnahmen auf: 4 

Mehrkosten It. Aufstellung (s.a. A n l a g e  1): 30.108,12 Euro 

Abzüglich 10 %iger Anteil der Kirchengemeinde 3.010,81 Euro 

lnvestitionskostenzuschuss der Stadt Norderstedt 27.097,30 Euro 

Wir beantragen noch für das Jahr 201 1 eine Abschtagszahlung i. H. von 27.000 Euro. 

Die vollständige Abrechnung des Verwendungsnachweises für die gesamte Ausbaustufe 1 
erfolgt voraussichtlich erst Anfang Januar 201 2. Die Abrechnungen des Kirchenkreises 
(Bauabteilung) liegen erst dann vor. Zwei Verfahren laufen noch mit dem TÜV bezüglich der 
Brandmeldeanlage und sind auch noch nicht abgeschlossen. 

Cc: Frau Kumbrink, Frau Friedrich, Frau Gutdeutsch, Frau Lieflander, Herr Fock 

Anlage: Aufstellung Mehrkosten Brandschutz, Begründung der Mehrkosten 

Mit G o t t  g r o ß  w e r d e n  



Mehrkosten verursacht durch die erforderlichen Brandschutztechnischen- Ev.-luth. Kirchenkreis 
maßnahmen, in dem Projekt "Kinderhort" Schulweg 30 in 22844 Homburg-West/Südholstein 
Norderstedt 

Kirchliches Vswa\tungszentnim 
Geschäftsbereich Bau und Immobilien 

? .Ausbaustufe Beuaht~ilung 

Nr 

I 

2 

3 

4 

laut Kostens. 

7.200 C 

I 600 C 

200 C 

Firma 

Ing.-Süro 
Sander und Oonislawski 

Fa. Frilzke 

-.D :i,?a1714. inr tj-7-i&?-, iii ,,:I 

Fa. Elektro Schmidt 

r~ - I W ; ~ : I ~ I ~ F  ~ - , c  kl<~a.,s~,m ni:qu-; 

Fa. Brandmauer Nord 

A<Plfig,? , ,  l3:7.-rl ?:F:,l;+ .."Ft 

Preis real 

* 
3.011,60 E 

15.365,69 

I .444.66 E 

Maßnahme 

Brandschuizkonzept 

n 

Brandschuiztüren , 
Rauchabschluss Treppenhaus, 
Ertikhtigung der Decken irn 
Treppen haus, 

beleuchtete Piktogramme, 

Erstellung von Feuetwehrplanen 

Begründung 

Für beide Ausbaustufen 
(6.023.19 G) 

Oie Bauaufsicht hat mehr als zwei Brand- 
schutztüren zur Auflage gemacht. 

Ursprünglich war geplant die alten Türen 
zu ertüchtigen (Rauchdicht!). 

Nachleuchtende Piktogramme waren 
geplant, die Bauaufsicht forderte be- 

leuchtete 

kein? 

Bernerkunq 

Rechnung 
liegt bei! 

Schlussrechnung 
wird erwartet! 
1 .Abschlagz. 

liegt bei! 

Siehe Angebot! 

Waren nicht erngeplant! 
Die Brandschau der Stadt Norderstedt 

fordert diese. 

1.264,97 E Siehe Angebot! 



Mehrkosten verursacht durch die erforderlichen Brandschutztechnischen- Ev.-Luth. Kirchenkreis 
maßnahmen, in dem Projekt "Kinderhort" Schulweg 30 in 22844 Homburg-West/Südholstein 
Norderstedt 

K'icMches Verwaltung~zentrum 
Geschäfisbereich Bau und Immobilien 

1 .AUS baustufe Bauebteilung 

laut Kostens. 

I 750,OO C 

keine 

Maßnahme 

Brandrneldeanlage 

* 
Türmagnetkontaktschalter 

N r. 

5 

6 

Firma 

Fa.GVT 

ri 4 , : I ~ ~ ~ ~ ! ~ , ~ ~ . ~ I  t IV 

Preis real 

- 
6.221,20 € 

C 

2.800,- e 

30.708,72 E 

BegrUndung 

In der Einrichtung sind normale Feuer- 
melder verbaut gewesen, diese reichten 
nicht aus, und es musste eine komplett 

neue zentralgesteruerte Brand- 
meldeanlage montiert werden 

ein Konkretes Angebot wird noch 
erwartet1 

Bemerkung 

Rechnung 
hegt bei! 

L 



\ 
Ev.-Luth. Kirchenkreis 

Kirchliches VerwaItungszentrurn Harn burg-West/Südholstein 
Geschäftsbereich Bau und Immobilien 
Bauabteilung 

Ü bersteigung der Bau kosten 

Kirchengemeinde: €V.-Luth- Kirchengemeinde Harksheide 
Kirchenweg 1, 22844 Norderstedt 

Maßnahme: Integration eines Kinderhorts 
lm Gemeindehaus Albert-Schweitzer 
Schulweg 30, 22844 Norderstedt 

Stand der Baumaßnahrne: 

Die 1. Ausbaustufe zur Integration des Kinderhortes in das Gerneindezentrum Albert- 

Schweitzer ist fast abgeschlossen. Die Arb iten sind ausgeführt, kleinere Sachen die bei der 
behördlichen Bauabnahme angemerkt wur e müssen noch beseitigt werden. 4 
Im Zuge dessen wurden die Kosten aufgelistet um die Mehrkosten zu lokalisieren. Die 
Brandschutzmaßnahrnen haben den grdßten Teil der Mehrkosten verursacht, diese werden 

hiermit angemeldet und es wild um weitere Bezuschussung gebeten. 
Anbei die Auflistung der einzelnen Position zu denen irn einzelnen hier Stellung genommen 
wird. 

Ing.-Büro Sander und Donislawski: 

Das Brandschutzgutachten ist für beide Ausbaustufen erstellt worden, die Baubehörde hat 

vor Stellung des NutzungsBnderungsantrages darauf hingewiesen, dass ein fachmännisch 
erstelltes Brandschutzkonzept notwendig ist. Die Summe von 6.023,19 E muss zu je 50 % 

jeder Ausbaustufe zugeteilt werden. Die Umsetzung wird mit einreichen bei der Behörde 
Pflicht. 

Fa. Fritzke: 
Anhand des Brandschutzkonzeptes mussten der hintere Treppenraum als rauchfreier 
Fluchtweg deklariert werden, es wurden zwei Gipskartonabschlüsse gesetzt, in denen 
selbstschließende Rauchschutztljren einbaut werden mussten. Diese Maßnahme tauchte 

b 
nicht in der Kostenschatzung auf. Des Weiteren waren mehr Brandschutztüren notwendig als 
angenommen. Anstatt wie angenommen zwei T30RS TOren, mussten dann laut Auf age vier 
T3ORS Türen eingebaut werden. Irn Bestand befindliche Türen konnten nachtrdglich mit 
absenkbaren Bodendichtungen und Türdichtungen ertüchtigt werden. Dies verursachte 
insgesamt Kosten von ca. 15.300 f diese Summe kann vorerst nur aus den 
Leistungsveneichnis entnommen werden, da die Schlussrechnung noch aussteht Die 

Mehrkosten zur Ertüchtigung der Decke im Flur, welche vom Bauamt bemängelt wurde 
sollen der 2. Ausbaustufe zu geteilt werden. 
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Kirchliches Verwaltungszentrum 
-.i Geschäftsbereich Bau und Immobilien 

Bauabteilung Kinderhort 

Fa. Elektrotechnik Schmidt: 
Aufgrund der Baugenehmigung und entgegen des Brandschutzkonzeptes wurden elektrisch 

beleuchtete Fluchtwegpiktogramme gefordert. Die Elektroverteilung musste neu verlegt 
werden, Einbauleuchten sind nicht abgenommen worden, es müssen Unterbauleuchten im 
Flur montiert werden. Mehrkosten 1.444.66.- E 

Brandmauer-Nord: 
Feuerwehrpläne waren in der Kostenschätzung nicht berücksichtig worden, die Stadt 

Norderstedt hat dies zur Auflage gemacht. Kosten 1.264,97 € 

Firma GVT: 

Das eine Brandmeldeanlage vorgehalten werden muss ist unumstritten gewesen, 
geschatzten Kosten beliefen sich auf 1.750,- E für die der unteren Raume. 

Une forderte eine zentralgesteuerte diese lag bei 6.221,20 E. 

Türmagnetkontaktschalter: 
Im laufendem Betrieb sind die beiden Brandschutztüren zum Hortraum (ehern. Kldnstuv) und 

4 

zum hinteren Flur schwer zu bedienen. Damit der Betrieb ungestört verlaufen kann, und 
keines der Kinder verletzt wird, sollen an jeweils diesen Türen Türmagnetkontaktschalter 
montiert werden. Dieder zweiteilige Mechanismus sorgt dafür das die Brandschutztür im 
Betrieb offen gehalten werden, im Brandfall jedoch der Mechanismus ausgeht  wird, so 
dass sich die Tür schlieat und ihre volle Wirkung hat. 
Eine Vorrichtung liegt schätzungsweise bei 1.400 € inkl. Einbau 
Mehrkosten hier 2.800 E 

Die Mehrkosten bezüglich der Brandschutztechnischen Maßnahmen betragt 30.108,12 6.  
Wir bitten, dies in Bezug auf das Schreiben der Stadt Norderstedt, gesondert zu verhandeln. 
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